
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denkt euch, ich habe das Christkind gesehen! 

Es kam aus dem Walde, das Mützchen voll 

Schnee, 

mit rotgefrorenem Näschen. 

Die kleinen Hände taten ihm weh, 

denn es trug einen Sack, der war gar schwer, 

schleppte und polterte hinter ihm her. 

Was drin war, möchtet ihr wissen? 

Ihre Naseweise, ihr Schelmenpack - 

denkt ihr, er wäre offen der Sack? 

Zugebunden bis oben hin! 

Doch war gewiss etwas Schönes drin! 

Es roch so nach Äpfeln und Nüssen! 
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Das Redaktionsteam stellt sich voré 

 

Liebe Leser und Leserinnen, 

in unserem Gegenstand ĂWirtschaftswerkstatt (WIW)ñ haben wir die Aufgabe bekommen, die 

Schülerzeitung weiter zu führen. Mit Unterstützung von Frau Prof. Derhaschnig und Frau Prof. 

Holzer, sind wir guter Dinge, eine tolle Zeitung zu kreieren.  

Das Ziel unserer top motivierten Klasse ist es, eine spannende, informative aber auch lustige 

Zeitung herauszubringen. Gewisse Themen werdet ihr wiedererkennen, nichts desto trotz wol-

len wir unserer Zeitung einen ganz eigenen Stempel aufdrücken. Wir werden uns bemühen, 

viele neue und spannende Artikel zu schreiben. In Teams arbeiten wir an der Herausforderung, 

und wir sind für Wünsche, Anregungen und Beschwerden jederzeit offen. 

Wir hoffen, dass euch unsere Ideen gefallen.  

 

Unser Team besteht aus den folgenden Schüler/innen: 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  Madeleine und Julia 

 

 

 

 

 

  

 

  

Anna und Jennifer 
 

Verantwortlich für: VORSTELLUNG DES 

TEAMS, WITZE 

 

αKämpfe um das was dich weiterbringt. Akzeptiere, 

was du nicht ändern kannst. Und trenne dich von 

dem, was dich runterziehtñ 

 

 

 

 

   Madeleine und Julia 
    

Verantwortlich für:  MUSIK, FILM UND WINTER-

MODETRENDS 

 

ĂDonôt catch the eye, be soulñ 
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Johanna und Rosalie 

Verantwortlich für: REZEPTE, HOROSKOP 

 

ĂLive life to the fullest and focus on the positiveñ 

Sarah und Julia 

Verantwortlich für: LIFE HACKS (DIY, einfa-

che Bastelideen, Dekorationsideen), MODE 

UND BALLFRISUREN 

 ĂUse your smile to change the world, donôt let 

the world change your smileñ 

Lea und Alexander 

Verantwortlich für: TRAVELIX ON TOUR 

 

ĂAuch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt 

werden, kann man Schºnes bauenñ 
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Marcell und Zara 

Verantwortlich für: RÄTSEL, EVENTS 

 

αtƘŀƴǘŀǎƛŜ ƛǎǘ ǿƛŎƘǘƛƎŜǊ ŀƭǎ ²ƛǎǎŜƴΣ ŘŜƴƴ ²ƛǎǎŜƴ ƛǎǘ ōŜπ

ƎǊŜƴȊǘά 

Bianca und Tamara 

Verantwortlich für: TITELBLATT, VORSCHLÄGE FÜR 

WINTERURLAUBE 

 

αWer nach vorne sehen will, darf sich nicht nach hinten 
drehenά 

Johann 

Verantwortlich für: HOROSKOP 

α!ƭƭ ƭƻǎǎŜǎ ƛƴ ǘƘŜ ǿƻǊƭŘ ŀǊŜ ŘǳŜ ǘƻ ŀ ƭŀŎƪ ƻŦ ŀōƛƭπ
ity. If you want to course something, course your 

ƻǿƴ ǿŜŀƪƴŜǎǎά 

Anna Kurath, Jennifer Krenbucher  
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Unser neuer EDV-Beauftragter  

Da ein tragischer Todesfall eine große Lücke in das Lehrerkollegium gerissen hatte, war die 

Schule gezwungen, einen Ersatz für Prof. Udo Kasper zu finden. Mit Prof. Ingomar Preiml 

konnte ein qualifizierter, motivierter und fähiger Internetexperte gefunden werden. Um ihn et-

was näher kennen zu lernen, hat unser Redaktionsteam ihm ein paar Fragen gestellt, die er gerne 

beantwortet hat.  

1. Haben Sie schon einmal in einer anderen Schule unterrichtet? 

Ja! Im Ingeborg Bachmann Gymnasium in Klagenfurt, in der CHS  

in Villach und im Gymnasium Feldkirchen. 

2. Wie lange sind Sie schon an unserer Schule? 

Die zweite Woche. J 

3. Welche Ausbildung haben Sie? 

HTL für Bauchtechnik, Diplom Ingenieur in Informatik, Zurzeit noch Lehramtsstudent 

in Informatik und Geographie in Klagenfurt. 

4. Wie sind Sie dazu gekommen, diesen Beruf auszuüben? 

Ich arbeite jetzt schon seit zehn Jahren als Software-Entwickler in derselben Firma. 

Nach der Geburt meiner ersten Tochter habe ich ein Jahr Bildungskarenz genommen, 

um mich um sie zu kümmern. In der Zeit habe ich mit dem Lehramtsstudium begonnen, 

um die notwendigen Fortbildungsstunden für die Karenz zu erhalten. Es hat sich dann 

schnell herausgestellt, dass es mir großen Spaß macht zu unterrichten. Deswegen habe 

ich mich dazu entschieden, mein Studium abzuschließen und Lehrer zu werden. 

5. Für welche Bereiche sind Sie in unserer Schule zuständig? 

Lehrer für Informatik und Kustos für alles, was mit IT zu tun hat. J 

6. Was gefällt Ihnen an unserer Schule? 

Das angenehme Klima in den Klassen, in der Schule und im Lehrer-Kollegium. 

7. Wie alt sind Sie und woher kommen Sie? 

Ich bin 37 Jahre alt und komme aus Feistritz bei Feldkirchen in Kärnten. 

8. Was macht Ihnen am meisten Spaß an diesem Beruf? 

Wenn ich etwas so erklären kann, dass es verstanden wird. J 

9. Was sind Ihre Hobbys und wie lautet Ihr Lebensmotto? 

Klettern und Radfahren. Finde heraus, was dir am besten gefällt und mache es dann! 

10. Was waren Ihre Lieblingsfächer in Ihrer Schulzeit? 

Informatik ;-) 

11. Welchen Wunsch hätten Sie ans Christkind? 

Die Tage auf 36 Stunden verlängern. 

Das Redaktionsteam  
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TRAVELIX und sein erstes Weihnachten 

 

20. Dezember 2018, nur vier Tage entfernt 

von meinem ersten Weihnachtsfest be-

merkte ich, Travelix, dass ich keinen be-

schenken kann, und somit auch niemanden 

habe, der mit mir Heilig Abend verbringt. 

Ich grübelte und grübelte, sah dabei aus 

dem Fenster und es schneite schon seit drei 

Tagen ununterbrochen. Als ich so den glit-

zernden weißen Schnee beobachtete, dachte 

ich zurück an meine heißgeliebte Amore 

aus Rom, denn ihr sexy Schwanz hatte das-

selbe Weiß wie die wunderschönen Schnee-

flocken, die herunterrieselten. In diesem 

Moment kam mir ein Gedanke. Ich sprang 

voller Elan und Vorfreude zu meinem 

neuen IPhoneX (unbezahlte Werbung) und 

buchte auf ÖBB (Österreichische Bundes-

bahnen) ein Zugticket nach Rom.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Einzige, das ich wollte, war meine ge-

liebte ĂSignora Gatta Miezekatzeñ zu fin-

den und zu überraschen. Sofort fing ich an, 

meinen Koffer zu packen, und natürlich 

hatte ich auch ein kleines Geschenk für 

meine amore, Leckerlis mit im Gepäck. 

Eine schlaflose Nacht ging vorüber, und 

schon am nächsten Morgen machte ich mich 

auf den Weg zum Bahnhof und setzte mich 

in den ersten Zug nach Rom. Mit einer 

Stunde Verspätung fuhr der Zug endlich 

los, und nach wenigen Haltestellen war un-

sere Reise auch schon wieder zu Ende. Der 

Zugbegleiter informierte uns über einen 

Unfall, weswegen der Zug erst morgen 

seine Fahrt fortsetzten konnte. Alle stiegen 

aus, und wir standen zornig auf einem 

Bahnhof mitten im Nirgendwo. 

 

 Ich schlenderte vor mich hin und plötzlich 

sprang ein Katzenfänger mit einem riesigen 

Netz in der Hand auf mich zu und versuchte 

mich zu schnappen. Mit klopfendem Her-

zen lief ich um mein Leben. Gegen meine 

flinken Pfoten hatte der Mann hinter mir 

keine Chance.  

Da auf die Bahn kein Verlass ist, beschloss 

ich, zu Fuß nach Rom zu laufen.  Hunde-

müde (man verzeihe mir den Ausdruck) er-

reichte ich die ĂEwige Stadtñ. Ich konnte 

mein Glück nicht in Worte fassen. Sofort 

machte ich mich auf die Suche nach meiner 

Traummieze. Das Glück verließ mich je-

doch schnell wieder. Accidenti, ich war in 

Rom und mein Koffer?? Definitiv nicht bei 

mir! Enttäuscht ging ich umher und zwei-

felte am Sinn des Lebens. Ich war so in Ge-

danken versunken, dass ich nicht auf den 

Verkehr achtete, und fast von einem Auto 

überfahren worden wäre.  
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Lea Buchatschek, Tamara Reitenbach, Alexander Schuß 

Dieser Schreck katapultierte mich in die 

Wirklichkeit zurück. Ohne Hoffnung wollte 

ich schon aufgeben, als ich eine Münze auf 

dem Boden liegen sah. Sie erinnerte mich 

an mein letztes Mal hier in Rom. Ich hob sie 

auf und lief schnurstracks zum Trevi-Brun-

nen, um mir etwas zu wünschen.  

Ich schloss die Augen, spuckte auf die 

Münze in meiner Pfote und warf sie voller 

Erwartung über meine Schulter in den 

Brunnen. Ihr könnt euch sicherlich vorstel-

len, was ich mir gewünscht habe! Und siehe 

da, Wunder werden zu Weihnachten war. 

Plötzlich sah ich einen sexy Schwanz, grüne 

Augen und ein Fell weiß wie Schnee, vor 

mir stehen. ĂDu hier?ñ, sagten wir beide 

verwundert im selben Moment. Wir sahen 

uns tief in die Augen, unsere Schnurrhaare 

bebten und uns fehlten die Worte. Plötzlich 

wurde mir das Herz schwer. Mein Geschenk 

für meine Liebste hatte ich unterwegs ver-

loren, deshalb stand ich jetzt mit leeren Pfo-

ten vor ihr. Es war doch Weihnachten, das 

Fest der Geschenke und der Freude. Betre-

ten versuchte ich ihr zu erklären, warum ich 

mit leeren Pfoten vor ihr stand, doch sie un-

terbrach mich, legte mir ihre Pfote auf die 

Brust und schnurrte: ñDu bist mir Weih-

nachtsgeschenk genug.ñ  

Wir genossen noch Silvester zusammen und 

dann machte ich mich wieder auf den Heim-

weg. Der Abschied fiel mir schwer, doch er 

ist ja nicht f¿r immeré 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Love Travelix 
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Winterliches Sportprogramm 
 
Keine Lust, die Ferien zuhause zu verbringen? 

Wieso dann nicht einfach einen Ausflug mit der Familie oder mit Freunden ï günstig und in 

deiner Nähe. Egal ob entspannt in der Therme oder tüchtig auf der Piste. Hier sind einige Ideen 

für dich und deine Familie. 

 

Für die Unentschlossenen 

 

Thermenhotel ĂVier Jahreszeitenñ  

in Loipersdorf 

¶ buchbar ab einer Nacht (inkl. Frühstück) 

¶ freier Eintritt in die Therme 

¶ Sportprogramm im Fitness  

Studio Galaxy 

149,00 ú   (pro Nacht) 

 

Tagesausflug auf die ĂTurracher Hºheñ 

 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eislaufen am Hörzendorfer See 

 

¶ Verleih von Eisschuhen Größe 24-49,  

Eishockeyausrüstung und Schlitten  

¶ Eintritt: 3,00  ú 

2,00  ú      (bis 15 Jahre) 

1,50 ú (ab 10 Personen) 

 

 

 

 

 

 

 Bianca Oberberger  

Rodeln am Lorenziberg  

¶ eine 2,2 km lange Rodelbahn 

¶ nette, freundliche Gastwirtschaft 

¶ Hausmannskost und heiße Getränke 

 

¶ 1 Tag auf der Piste  

        Erwachsene 47,50 ú  

Jugendliche 38,00 ú 

       Kinder  23,50 ú  

¶ 1 Runde im Nocky Flitzer 

     Ab 13,00 ú für Erwachsene 

 Kinder 10,00 ú 
 




